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Vorwort

Die freiweltlichen Damenstifte hatten lange Zeit einen schlechten Ruf.
Frömmigkeit und Standesbewußtsein, zwei Vorstellungs- bzw. Mentalitäts-
ebenen, die in anderen Forschungskontexten problemlos zusammenfinden,
bildeten bei ihnen bis vor kurzem noch ein unversöhnliches Gegensatzpaar.
Die wenigen Handschriften aus Freckenhorst, die die Jahrhunderte zu
überdauern vermochten, beziehen sich auf beide Bereiche, sowohl auf Reli-
giosität bzw. Frömmigkeit, als auch auf Herrschaft und Standesbewußtsein.
Sie zeigen, daß Frömmigkeit und Stand auch in diesem Kontext keine Ge-
gensätze sein müssen.

Im Wintersemester 2001/2002 haben die Herausgeberinnen zusammen
mit Studierenden der Westfälischen Wilhelms-Universität in Münster damit
begonnen, das Freckenhorster Legendar zu edieren. Für die meisten Studie-
renden war die Arbeit am Legendar der erste Kontakt mit mittelalterlichen
Handschriften, andere erwiesen sich als erprobte Leser. Doch bis die Tran-
skriptionen druckfähig waren, vergingen noch Monate. Den Studierenden
sei für ihre Geduld gedankt.

Danken möchten wir auch all denen, die das Projekt geistig und finan-
ziell gefördert und unterstützt haben: Prof. Dr. Peter Johanek und Prof. Dr.
Volker Honemann, den Fachbereichen 8 und 9 der Westfälischen Wilhelms-
Universität, der Gesellschaft zur Förderung der Westfälischen Wilhelms-
Universität zu Münster e.V. und dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe.

Münster, im Januar 2003
Die Herausgeberinnen




